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Nr 73 Halle Sonntag den 13 Februar 1916Erſter öſterreichiſch italieniſcher Zuſaumenſtoß in Albanien

Vergeltung
Wir ſind in Deutſchland immer noch ſentimental

Man möchte uns aushungern und wir beſchenken wie mir
aus Oſtpreußen berichtet wird die ruſſiſchen Kriegsgefan
genen zu Weihnachten mit bunten Schüſſeln d h mit Lecke
reien Rußland verheert beim Rückzug deutſches Land und
brennt im eigenen Land die Ernte und die Höfe nieder ſo
daß es vielfach noch in Maſuren wie in Polen Kurland
und u re nicht möglich war eine Ernte zu er
zielen Als aber die zurückflutende Zivilbevölkerung der
beſetzten Gebiete auf ſchmale Rationen geſetzt wird da ſucht
uns England zu verdächtigen daß wir barbariſch die Bevölke
rung hungern ließen Und wir müſſen es nun erleben daß
ich die deutſche Regierung ſolchen Anwürfen gegenüber recht
ertigt und nachweiſt daß von dem in den okkupierten Ge

bieten geerntetem Getreide nicht ein Zentner für uns und
für das Heer verwendet hat

Ganz abgeſehen davon daß die Vernichtung der Vor
räte und der Ernte die Verantwortung für eine Not der Be
völkerung den Ruſſen und damit der Entente aufbürdet
wo bleibt denn eigentlich der Erſatz für die ruſſiſchen Ver
wüſtungen in Oſtpreußen

Wir ſollten uns doch endlich einmal die ganz unzeitige
Sentimentalität abgewöhnen und klipp und klar erklären
daß es unſer gutes Recht iſt im okkupierten Gebiet Er
ſatz dafür zu nehmen was wir infolge des ruſſiſchen Einfalls
an Nahrungsmitteln eingebüßt haben Bis zu einer An
nexion iſt es Sache der Alliierten für die Verpflegung der
Bevölkerung in den beſetzten Gebieten zu ſorgen

Haben vielleicht die Ruſſen bei ihrem Einfall für die
Verpflegung ihres Heeres Proviant aus Rußland eingeführt
Wie hätte man der deutſchen Armee daraus einen Vorwurf
machen können wenn ſie ſoweit das möglich ſich aus der
Ernte des beſetzten Landes verpflegte

Wenn wir in einem Krieg wie dieſer wei ch lich die
Vergeltung ſcheuen dann werden unſere Feinde da
von den Vorteil haben

Wir vermiſſen bisher auch die angekündigten Vergel
tungsmaßregeln für den Baralong Fall wobei es freilich
ſchwer ſein mag eine Vergeltungsmaßnahme zu finden d
deutſchem Gefühl nicht zuwider iſt Wir ſind in Deutſchland
das Mörderhandwerk nicht gewohnt und vermögen daher
wohl nicht den Engländern die Abſchlachtung unſerer tap
feren UBootLeute mit gleicher Münze heimzuzahlen
Wir fiſchen auch als Antwort auf das niederträchtige Ver
halten des King n der Mannſchaft des L 19
gegenüber noch Offiziere des verſenkten Kreuzers
Arabic auf

Das iſt menſchlich W gehandelt und ſoll nicht be
mängelt werden es muß aber darauf hingewieſen werden
daß die Androhung von Vergeltungsmaßnahmen in England
nicht ernſt genommen werden wird wenn man in Deutſchland
den Baralong Fall ohne Sühne läßt Und wenn die
Heldentat des King Stephan die von der engliſchen Re

gierung ja gebilligt iſt Nachahmer findet dann opfern
g r das engliſche Blut das wir ſchonten deutſches

Es wird von manchen Zeitungen für nötig gehalteniwmer wieder gegen den Haß zu predigen der ſich für den
M ann hinter der Front nicht ſchicke weil ihn unſere
Feldgrauen in den Schützengräben nicht kennen und ver
werfen Nun ich habe ſchon früher einmal geſagt der Krieg
wird zum Mord wenn wir nicht Erbitterung über ein Un
recht in uns fühlen das der Feind uns antgat
d Dieſe Erbitterung iſt kein Haß hyſteriſcher Weiber der

Feindſchaft die uns im Kriege von den Nationen unſerer
gner trennt auf jedes Jndividuum dieſer Nationenüberträgt ſondern die natürliche Reaktion auf das uns zu
gefügte Unrecht Und die Vergeltung die wir fordern ent
ſpricht unſerem ſtaatlichen und nationalen Jntereſſe
e Man ſoll ſich doch nicht der Täuſchung hingeben daß die
Zngländer unſere Ritterlichkeit würdigen Jhnen den bru
talen Gewaltmenſchen imponiert nur Kraft und ſie ſehen
in unſerer r nur Schwäche Auch der Einwand
aß wir durch eine ſtarke r r die Gegenſätze

für die Zukunft verſchärfen und ſo die Anbahnung guter Be
ſehungen für die Zeit nach dem Kriege erſchweren iſt hin
fällig Handelsbeziehungen und politiſche Beziehungen wer
den nicht auf Sentiments ſondern auf realen Nutzen auf
aber ſehen unſere heutigen Gegner ein daß ſie beſſer
ahren wenn ſie ſich uns gegenüber freundſchaftlich ſtellen
ann werden ſie ſich hüten uns nach dem Krieg noch weiter

zu beſriegen
e deutſche Regierung hat mit der Denkſchrift über dieVewaffnung der feindlichen Handelsſchiffe und mit der

rohung der Verſchärfung des UBoot Krieges einen guten
AnfanFälle za gemacht Die Praxis empfiehlt ſich auch in an gen

Englands Angſt vor dem ver
ſchärften UBootKrieg

B Rotterdam 12 Febr Die Verlautbarung der
eutſchen Denkſchriſt womit eine Verſchärfung des Unterſee

bootkrieges angekündigt wird hat in England lebhaftes Auf
ſehen zrvegt und hatte zu Feige da wie aus London ac

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WTIB Wien 12 Februar
Amtlich wird verlautbart 12 Februar 1916

Südöſtlicher Kriegsſchauplag
Weſtlich von Tirana verſuchten italieniſche

Kräfte ſich der von uns genommenen Höhenſtellung z u
bemächtigen Unſere Truppen ſchlugen alle
Angriffe ab

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern wurden abermals zahlreiche ruſſiſche Auf

klärungsabteilungen abgewieſen Es kam auch zu ſtärkeren
Geſchützkämpfen Vom Feinde unter ſchwerſtes Artillerie
feuer genommen mußten in den Nachmittagsſtunden die
ſchon mehrfach genannte Vorpoſtenſchanze nordweſtlich Tar
nopol geräumt werden Die Ruſſen ſetzten fich in der ver
laſſenen Stellung feſt wurden aber in der Nacht durch einen
Gegenangriff im heftigen Kampf wieder hinausgeworfen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der küſtenländiſchen Front finden ſeit einigen Tagen

wieder lebhafte Artilleriekämpfe ſtatt Bei Flitſch eroberten
unſere Truppen heute früh eine feindliche Stellung im Rom
bongebiet Wir erbeuteten drei Maſchinengewehre und
nahmen 73 Alpini gefangen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
von Hoefer Feldmarſchalleutnant

Noch ein engliſches Kriegsſchiff
geſunken

WTB Berlin 12 Februar Der amtlichen Veröffent
lichung vom 11 Februar über die Vernichtung der Arabis
durch unſere Torpedoboote iſt hinzuzufügen daß wie die
nachträglichen Feſtſtellungen mit Sicherheit ergeben
haben auch das durch einen Torpedo getroffene zweite eng
liſche Schiff geſunken iſt

Des ferneren wurde ſeſtgeſtellt daß im ganzen der Kom
mandant der Schiffsarzt ein Offizier ein Deckoffizier und
27 Mann von der Arabis gerettet worden ſind Hiervon
ſind auf der Rückfahrt infolge des Aufenthaltes im Waſſer
der Schiffsarzt und drei Mann geſtorben

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der Luſitania Fall endgültig beigelegt
c B Rotterdam 12 Februar Amerikaniſche Berichte

laſſen erkennen daß die Luſitania Angelegenheit nunmehr
endgültig geregelt iſt Laut einem Exchange Telegramm war
der deutſche Botſchafter in Waſhington Graf Bernſtorff
geſtern abend zu dem Staatsſekretär Lanſing zur Tafel ge
laden und zwar zum erſten Male ſeitdem die Luſitania
Frage aufgerollt wurde was die amerikaniſchen Blätter be
ſonders hervorheben

drahtet wird am verfloſſenen Donnerstag in Downingſtreet
der größte Kriegsrat zuſammentrat der jemals in
London ſtattgefunden hat Den Vorſitz führte Asquith
ferner waren anweſend Lloyd George Balfour Mac Kenna
Grey French endlich der erſte Seelord Jackſon und verſchie
dene Admirale und Generale Perſönlichkeiten der mit Eng
land verbündeten Staaten nahmen dagegen an dieſem Kriegs
rat der zwei Stunden währte nicht teil

e B Amſterdam 12 Februar Wie ich erfahre haben
die holländiſchen und ſchwediſchen transatlantiſchen Schiff
fahrtsgeſellſchaften ihre Agenturen angewieſen keine Ueber
ſeefahrſcheine an männliche Angehörige der Mittelmächte
die unter 45 Jahre alt ſind zu verkaufen da die engliſche
Regierung ankündigte daß ſie auch militärfreie oder un
raugliche Perſonen bis zu dieſem Alter von Vord holen
und in England internieren läßt Die für Südamerika
beſtimmte Poſt an Bord des holländiſchen Dampfers Gel
ria der am 2 Februar Amſterdam verließ wurde in Fal
mouth von den Engländern zurückgehalten Der Gefetz
entwurf durch den Holland ausreichender Schiffsraum S
währleiſtet werden ſoll verbietet unter Androhung von
fängnisſtrafen den v eines niederländiſchen Schiffes
an das Ausland ohne ſariſt iche Genehmigung des Miniſters

Ackerbau e und Handel und ebenſo die Entaduſtrernung eines L es zu dieſem Zwecke aus den Heimats

ern
v

D U Amſterdam 12 Februar Reuter weiß zu be
richten Die deutſche Rote in welcher gedraht wird die be

waffneten Kauffahrteiſchiffe als Kriegsſchiffe zu behandeln
wird hier als eine Sache angeſehen die keine weſentliche
Aenderung in den beſtehenden Zuſtand bringen kann da
deutſche und öſterreichiſche Unterſeeboote die Kauffahrtei
ſchiffe torpedierten ohne ſie zu warnen und ohne ſich davon
zu vergewiſſern ob ſie bewaffnet ſeien Der Charakter den
die Deutſchen dieſen Schiffen zuerkennen wenn ſie auf dem
Meeresgrunde liegen ſei von keiner Bedeutung Jn der
Tat ſchreibt man in England dieſer Note keine Bedeutung
bei Der einzige Zweck ſei zu verſuchen weitere Ungerechtig
keiten in den Augen der Neutralen zu rechtfertigen Auto
ritäten auf dem Gebiete des internationalen Rechtes hätten
auseinandergeſetzt daß Kauffahrteiſchiffe ſeit undenkbaren
Zeiten zur Verteidigung bewaffnet würden und ihr Recht
ſich zu verteidigen
Zweifel
halten wiederum die Löſung
waffner werden müſſen ohne Zugeſtändniſſe deutſcherſeits

ſei bis zu dieſem Kriege niemals in
Die Marineſachverſtändigen

daß engliſche Schiffe ent
gezogen worden

für lächerlich und meinen daß dieſe Entwaffnung nicht eher
ausgeführt werden dürfe bis Deutſchland ſich verpſlichtet
habe keinen Vorteil aus der Entwaffnung zu ziehen
Die Engländer ſind manchmal bis zur Komik naiv

T V Rotterdam 12 Februar Reuter leiſtete ſich aus
Verdruß über Deutſchlands Ankündigung der Verſchärfung
des Unkerſeebootskrieges folgende Stilübung Mit ſeltenem
Zynismus hat Graf Bernſtorff die Luſitania Note zu der
ſelben Zeit übermittelt in der die deutſche Regierung die
Abſicht zu erkennen gab bewaffnete Kauffahrteiſchiffe als
Kriegsſchiffe zu behandeln Berlin hofft alſo die Alliierten
in Amerika in Ungnade zu bringen Die Amerikaner er
kennen jedoch die Geſetzmäßigkeit der Bewaffnung von Kauf
fahrterſchiffen zu Defenſivzwecken an Das Volk wird nun
weniger begeiſtert von Wilſons Mitteilungen über den

Luſitanig Fall ſein der das Entlaſſungsgeſuch Garriſons
gezeitigt hat

Eine holländiſche Stimme
W TB Haag 12 Februar Der Nieuwe Courant

ſchreibt über die letzte deutſche Note ſie möge u a als Ver
ſuch betrachtet werden für den Krieg mit Unterſeebooten
eine rechtliche Regelung zu ſchaffen Dieſer Krieg ſei bis
her vollſtändig ungeregelt geweſen Ebenſo wie ſeine Recht
lichkeit durch den Krieg verſchoben worden ſei habe dieſer
Mangel an Geſetzmäßigkeit zur Anarchie geführt Die Be
waffnung von Handelsſchiffen von Kriegführenden werde
nun aufhören müſſen wenn auch das Auftreten der Unter
ſeeboote in den Rahmen der geſetzlichen Regelung gebracht
werden ſolle Eine Sanktion für derartige Regeln beſtehe
nicht man ſei dobei auf den guten Glauben der anderen an
gewieſen Gerade darin werde von den Kriegführenden
wie die Erfahrung bewieſen habe leider mit Recht ſtark

gezweifelt Die Möglichkeit von Jrrtümern werde dadurch
eingeſchränkt umſoweniger als ſich Kriegsſchiffe eines
kriegführenden Landes nicht ſcheuten eine falſche Flagge zu
führen Das Blatt fährt fort Das braucht uns aber nicht
zu hindern beifällig zu begrüßen daß der Verſuch unter
nommen wird der Anarchie Feſſeln anzulegen die auf dem
Gebiete des Seekrieges herrſcht Natürlich wird zur Ent
waffnung der Handelsſchiffe eine Friſt zugeſtanden werden
müſſen falls die Entente überhaupt auf die Tdee eingeht
und auch ihrerſeits Maßregeln die ſie teils vor dem Unter
ſeebootkrieg und teils für ihn erließ rückgängig macht Viel
leicht hilft da ein Druck ſeitens der Neutralen

en

800 Mann mit der Suffren
untergegangen

WTB Konſtantinopel 12 Februar Agence
Milli Das franzöſiſche Linienſchiff Suffren wurde am
8 Februar auf der Höhe von Beirut von einem deutſchen
Unterſeeboot verſenkt Die Suffren ſank in zwei Mi
nuten Die über 800 Mann betragende Beſatzung konnte
nicht gerettet werden

n

Das Geheimnis der Möve
o B Amſterdam 12 Februar Der Johannesburger

Korreſpondent des Daily Chronicle drahtet Jn einem
Album des europäiſchen Hotels zu Lüderitzbucht ſei eine An
ſichtskarte mit einem Vilde von zehn Mitgliedern der Be
mannung der Möwe gefunden worden Dieſe Karte die
bereits im Oktober gefunden worden war zeigte auch das
Oberdeck der Möwe ily Telegraph meldet aus
Newyork Gerüchtweiſe verlautet daß Amerika geneigt ſei
die Appam nicht als Priſe anzuerkennen ſondern ſie den
Agenten der Beſitzer zur Verfügung zu ſtellen Daswerde beſtärkt vurch die Taiſache daß die Offiziere der

a pam awyork nöch nicht verlaſſen haben wie zuerſt be



Her verſenkte Minenſucher
etuln ſeit mit vent anf den Serih der deuten n

m nza abes über u an der Do erbank feſt daß die
in der Berliner Meldung erwähnten Kreuzer vier Minen
ger waren von denen drei wohlbehalten zurllckgekehrt
nd t

J

Vom Balkan
Griechenland

Ein griechiſchefranzöſiſcher Streitfall
L B Budapeſt 12 Februar A Villag drahtet aus

Athenz Die von den Franzoſen in die Luft geſprengte Brücke
von bildet jetzt noch immer die Urſache eines

Konfliktes e W Regierung hatte gleich nach der
Sprengung der Brücke Einſpruch dagegen erhoben und ver
langt daß die Brücke wieder aufgebaut werde Die franzö
ſiſche Regierung erklärte den Wiederaufbau erſt nach dem
Kriege vorzunehmen Darauf erhielten techniſche Truppen
der griechiſ Fierung den Befehl die Brücke wieder auf
zubauen eral Sarrail ſandte zwei Generalſtabsoffiziere
nach Athen die die Regierung erſuchen ſollten von der Aus
führung vorläufig Abſtand zu nehmen Die Offiziere weilten
zwar einige Zeit in Athen wurden aber von dem Miniſter
räſidenten Skuludis nicht empfangen Die griechiſche Re

n ſteht auf dem Standpunkte i die Franzoſen keinecht haben n der griechi chen Regierung auf
riechiſchem Gebiete zu kritiſteren und daran ändert auch derUmſtand nichts daß General Sarrail droht er werde den

Wiederaufbau der Brücke gewaltſam verhindern
v

o B Athen 12 Febr Das Regierungsblatt Athinai
ſchreibt an leitender Stelle

Deutſchland und Oeſterreich U
die Jntereſſen des Hellenismus beeinträchtigen
dielmehr daß Griechenland eine würdige Stelle in der
Mittelmeerherrſchaft einnehme Die griechiſche öffentliche
Meinung hat keine Urſache über den Vormarſch der Deut
ſchen nach Saloniki Befürchtungen zu hegen Jetzt wo die
ſiegreichen Armeen der Mittelmächte an der griechiſchen
Grenze ſtehen muß jeder griechiſche Patriot dies gegenüber
den Ententezwecken in Rechnung ſtellen Wir behaupten
ein Sieg der Entente würde ein trauxiges Ergebnis für
Griechenland ſein Aber der Traum iſt ausgeträumt Der
italieniſche Jmperialismus iſt zu Ende und die panſla
wiſtiſchen Phantaſiten ſind zerſtreut Die Ruſſen waren nie
ſo weit von Konſtantinopel entfernt wie jetzt und Groß
ſerbien gehört der Vergangenheit an

9

Griechenland und Jtalien
W TB Bern 12 Februar Der Bund erhält folgende

Mitteilung Der Geſandt Jtaliens in Athen hat Skuludis
mitgeteilt daß Jtalien zur Organiſation der Montene
griner und Serben Gendarmen auf Korfu landen wolle
Skuludis gab in ſeiner Antwort ſeiner großen Verwunde
rung über dieſe Maßnahme Ausdruck da kein Montene
griner mehr auf der Jnſel anweſend ſei und die Mittel der
Alliierten vollſtändig ausreichend ſeien um die dort befind
lichen Serben zu organiſieren Die Erregung in Griechen
land über dieſen Schritt ſei derart daß die Regierung ihr
Rechnung tragen und die Verantwortlichkeit für alle Folgen
ablehnen müſſe die aus Jtaliens Schritt ſich ergeben könn
ten Die Regierung richtete außerdem einen Einſpruch an
die italieniſche Regierung

e

Rumänien
Rumänien verſchmäht jeden ruſſiſchen Köder
T U Sofia 12 Febr Die Zeitung Balkanska Poſchtaerfährt von e iger Seite daß Mitte Jan dieſes

Jahres die Ententevertreter mit Ausnahme Jtaliens beim
rumäniſchen Miniſterpräſidenten erſchienen und erklärten
Rußland verſpricht Rumänien in Beſſarabien Kirchen und
Schulfreiheit wenn Rumänien auf die Seite der Entente
tritt ſowie die deutſch bulgariſche Aktion gegen Saloniki be
ginnt Bratianu habe erwidert daß die Lage auf den

W

rn wollen keinesfalls
wünſchen

T m T D ÜÜ vCcqcqhCggQCg

Vom Stamme der Rieſen
Roman aus der Gegenwart

Von Philipp Berges

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf meiner großen Reiſe habe ich viele hochgeſtellte

Männer getroffen die einen Krieg in unſerer vorgeſ rittenen
Zeit für unmöglich hielten Sie meinten die Vernunft
müſſe ſiegen

Ach mein Sohn ſagte der Landrat die Vernunft
regiert nicht einmal in friedlichen Zeiten um wieviel
weniger wenn die Gemüter erregt und aufgeſtachelt ſind
Was iſt Vernunft Wiſſen wir es Vielleicht gebietet uns
die Vernunft in einem höheren Sinne erfaßt den Krieg
und nicht den Frieden Denkbar erſcheint es mir daß der
Krieg in der Welt wie ſie nun einmal eingerichtet iſt nötig
iſt Der rege brt vielleicht zum des Körpers unſerer Mutter Erde eilich ſind wir dabei der
leidende Teil

Jch glaube dich zu verſtehen Vater
Alles was ruht alles was ſtagniert fuhr der Alte

fort beginnt zu verfaulen und ſich zu zerſetzen Das gilt
von allem Organiſchen vom Menſchen wie von der Menſch
heit von einem Stück Wild das in der Kammer hängt wie
vom Erdball der im Raume aufgehängt iſt Auch wir die
Menſchen wir Deutſchen insbeſondere ſtanden daran oder
ſtehen daran uns zu zerſetzen iſt der der offene Augen
hat und keine e eeeicheinungen bemerken kann Sehen
wir uns doch einmal um im Schrifttum im Theater in
der Kunſt überhaupt vom Leben ganz zu ſchweigen Jſt
etwa das faulige Nachtleben in Berlin und anderen Gr
ſtädten nach Pariſer Muſter We Erſcheinung Jn
der Literatur ausländiſche Götzendienerei in der lerei

rnverbrannte Futuriſten und Kubiſten die Michel ſich von
ankreich hat auſſchnacken laſſen auf der Bühne welſche
weinereien Klara daß ich bitter werde

es war ja einfach ekelhaft geworden
Alles das iſt wahr Vater es wäre wohl nötig die

Ge die den geraden Sin nn Liſernen Veſen er h
Recht Und das muß ich ſagen ſo gewiß ich dich liebe

Kri t eden günſtig für den Jentralmächte f um auf allen Gedteten unſeren gemeirſamen Aei l die Saloniki ten heres an habe wenig Aus die volle Wirkſamkeit zu verleihen Durch dieſe Verh nditen
ſchien die mit jedem Tage inniger wird wird die Mannigfalti t

unſerer militäriſchen Unternehmungen und unſer wirt aſt
Keine Anleihe in England

WTB Bukareſt 12 Prusg Der Univerſul wird
von amtlicher Stelle tigt de Nachricht daß Rumänien
in England eine Anleihe von 9 Millionen Pfund Sterlinaufgenommen habe r dementieren Dieſe Nachricht n
um ſo mehr der Widerlegung als mit ihr auch die Mittei
lung verbunden werde daß als Pfand für tieſe Anleihe
rumäniſches Getreide gegeben worden ſei

Bulgarien
Blutiges Frühjahr

c B Sofia 11 Februar Unter der Ueberſchrift Blu
tiges Frühjahr ſchreibt die offiziöſe Narodni Prava

Zweifellos wäre der Friedensſchluß für den Vier
verband der beſte Ausweg aus der jetzigen Lage Da der Vier
verband ſich aber einmal auf die ſchiefe Ebe ne begeben

t wird er ſchwerlich vor neue Ströme von Blut koſtenden
ämpfen im Frühjahr zurückſchrecken Da aber der Vierbund

wie bisher auf allen Kampflinien den Vorteil für ſich hat kann
er wann und wo er will entſcheidende Kämpfe unternehmen
Jm kommenden Frühjahr wird der Vierbund dem Vier
verbande eine wohlverdiente Lehre geben Die Nachwelt möge
darüber einmal ihr Urteil re aß der Vierverband ob
gei auf allen Seiten geſchlagen trotzdem den zweckloſen

f fortſetze und die Schuld auf ſich nahm daß Tauſende
von Menſchen getötet und Europa um ein halbes Jahrhundert
in der Kultur zurückverſetzt wurde Wenn der Vierverband
noch ein blutiges Frühjahr wäünſcht ſo wird er zu
fühlen bekommen wie kriegsluſtige Abenteuer ge
züchtigt werden Wir werden uns zu verteidigen wiſſen undunſere Zurunft und den Sieg des menſchlichen Fortſchritts

ſichern Möge die Geſchichte über den Vierverband nach ſeinen
Verbrechen ein Urteil fällen

Zur Reiſe des Zaren Ferdinand
WTB Sofia 12 Februar Narodni Prava ſchreibt

Die würdige herzliche Aufnahme des Zaren Ferdinand des
Miniſterpräſidenten und des Höchſtkommandierenden im
deutſchen Hauptquartier wird vom ganzen bulgariſchen Volk
mit Dank und Befriedigung wahrgenommen Der Bund von
der Nordſee bis zum Perſiſchen Golf iſt gegründet auf gegenſeitige Hilfe zwecks Sicherung der gegenſetligen nicht wider

ſtreitenden Jntereſſen
Preporetz ſpricht gleichfalls in den wärmſten Worten

reude und Stolz über den Empfang des Zaren und ſeines
efolges aus und ſagt An den Beratungen nehmen die füh

renden Staatsmänner beider Staaten teil Beſchlüſſe von
großer Bedeutung werden gefaßt Wir können und dürfen
nicht auf halbem Wege ſtehen bleiben Die nationale Einig
keit muß endgültig geſichert werden

x

Briand in Rom
WTB Rom 12 Februar Der franzöſiſche Miniſter

präſident Briand und die übrigen Mitglieder der franzöſiſchen
Miſſion wurden in Anweſenheit von Senatoren und Diplo
maten und der Spitzen der Militär und Zivilbehörden auf
dem Kapitol feierlichſt empfangen Daran ſchloß ſich eine
Tafel bei der Briand und der Bürgermeiſter von Rom An
a hielten Abends fand vor der franzöſiſchen Bot
chaft eine auf Veranlaſſung des interventioniſtiſchen Komi

tees veranſtaltete Maſſenkundgebung ſtatt
WTB Rom 12 Februar Agenzia Stefani Bei der

Tafel in der franzöſiſchen Botſchaft brachte Briand den folenden Trintſpruh aus Jch bin beſonders glücklich Herr
Prä ent den Leiter und die Mitglieder der Königlichen
Regierung in dieſem Hauſe Frankreichs r können
in dem ſo oft die Jntereſſengemeinſchaft und die Brüderlich
keit unſerer beiden Völker bekräftigt worden ſind Jch be
glückwünſche mich ebenſo wie meine Herren Kollegen zu dieſer
Gelegenheit die uns die gegenwärtige ſchwere Zeit bietet
mit Jhnen unſere Anſichten auszutauſchen und unſere Ent
ſcheidungen in Uebereinſtimmung miteinander zu bringen

den T er e c

licher Kampf gegen unſere Feinde in allen Stadien zur
eit des Handelns die eine ſichere Bürgſchaft des S gesz e mein Glas auf das Wohl des Königs und et

nigin von Jtalien der Königin Mutter und der Mit
lieder der Königlichen Familie und ich bitte Ew Exzellenzfür ſich ſt und die Mitglieder der Königlichen Regierung

den Ausdruck der Wünſche entgegenzunehmen die uns für di
Grdbe Italiens und für den Ruhm ſeiner tapferen Arme
beſeelenſ Jn Erwiderung auf den Finynr Briands ſagte
Salandra 5 Präſident Mit lebhafter Genugtuung
wiederhole ich mit Jhnen die Verſicherung daß der ſeit geſtern
mit Ew Exzellenz und den hervorragenden Perſonen ihrer
Begleitung gepflogene Gedankenaustauſch nicht verfehlen
wird uns dem weſentlichen Ziele die unumgänglich not
wendige Einigkeit in dem Vorgehen der alliierten Regie
rungen zu erreichen immer näher zu bringen Unſere Auf
gabe wird r durch die Tatſache erleichtert daß
der freundſchaftlichſte Geiſt in den Beziehungen zwiſchen
unſeren beiden Ländern obwaltet die indem ſie unter ſchwie
rigen Verhältniſſen das Vand zwiſchen ihren ruhmreichen
Raſſen befeſtigt haben zu allen Opfern bereit und ihre An
ſtrengungen auf dem Wege vereinigt haben der ſie zum Siege
führen wird Salandra trank ſodann auf das Wohl des Prä
ſidenten Poincare der franzöſiſchen Republik des Miniſter
räſidenten Briand und auf die Größe Frankreichs und denKuhm ſeiner Armee

Der Stimmungsumſchwung in Jtalien
Der Baſeler Anzeiger meldet Aus dem letzten zureren Berichte Cadornas geht hervor daß ſt

ie Jtaliener mit ihren rein defenſiven Erfolgen zufrieden
geben und ihr früheres Kriegsziel die Erlöſung der Jrre
denta nicht mehr berühren In der Tat wird in allen Be
richten aus Jtalien dieſer Stimmungsumſchwung als all
gemein geſchildert

Man will ihn nicht
Wie franzöſiſche Blätter melden beabſichtigte Gabriele

Annunzio in Neapel einen Kriegsvortrag zu halten
Ehe er aber ſeine Reiſe dahin unternahm kamen ihm eine
Anzahl Drohbriefe zu in denen Herrn Annunzio kurz und
bündig mitgeteilt wurde wofern er ſich in Neapel zu zeigen
wage werde er ſo gründlich verprügelt werden daß er
das Wiederkommen vergäße Der Held hat es daraufhin
vorgezogen ſeinen Neapler Beſuch aufzugeben

Der geforderte Abgeordnete
WTB Mailand 12 Februar Der Unterſtaatsſekretär

des Krieges Generalmajor Ella forderte den ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Naſſ affi lehnte ab und ver
wies auf den gerichtlichen Je Nach dem Corriere della
Sera veranlaßte ein Artikel Maffis im Avanti über die
Unterſchlagungsangelegenheit die Forderung

e

Rußland
Die Kampfesweiſe der ruſſiſchen Artillerie
e B Wien 12 Februar Die Reichspoſt meldet aus

dem KriegspreſſequartierNach e unſerer Offiziere werden die tech
niſchen Aubeiten der Ruſſen an der beſſarabiſchen
Front gegenwärtig von japaniſchen und franzöſi
ſchen Offizieren geleitet Die japaniſche Munition
die die Ruſſen jetzt benutzen iſt nicht immer gut ebenſoweig
gas Geſchützmaterial Die gelben Freunde der Moskowiter
ſcheinen manchmal ihre minderwertigen Sachen dem Ver
bündeten anzuhängen Die ruſſiſche Artillerie feuert ſtreng
nach dem franzöſiſchen Regeln namentlich merkt man dies

e 8 e e Sachsen Alten

Technikum Altenburg
Ingenieur Techniker Werkmeister
Abteilungen Masobinenban BDlektro
teohnik Automobilbau 5 Laborat

en z

ſähe in einen Krieg du mein Einziger ſo gewiß bin ich daß
der Krieg befreiend und neu befruchtend auf das in Stagna
tion Ppaten Geiſtesleben unſeres Volkes wirken würde

Aber die Opfer
Ja Blut wird in Strömen fließen und die Verant

wortung derer die das Blutvergießen heraufbeſchwören iſt
groß vor Gott

Eine Pauſe entſtand dann fragte der Offizier aus tiefem
Sinnen heraus Jſt es möglich den Krieg mit allen ſeinen
Greueln und den Gedanken an eine Gottheit allweife all
gütig und allwiſſend miteinander zu vereinen

Ja mein Sohn ja rief der Landrat Auch 3ſchaft und Religion können Hand in Hand miteinander gehen

n h ſich auszuſchließen ſcheinen Was wiſſen wir
denn Unſer Wiſſen iſt viel weniger als Stückwerk Wir
ſehen nicht einmal über uns ſelbſt hinaus kennen nicht ein
mal das Weſen der Erde auf der wir leben wie ſollten wir
das Weltganze und die höhere Macht die alles durchdringt
begreifen können Wie wenn die Gottheit für unſere Erde
den Krieg als Läuterungsmittel eingeſetzt hätte Wenn er
ur Stufenleiter gehörte die die Menſchheit aufwärtsſhreiten muß zu einem höheren und befreiteren Daſein in

anderen Welten Und warum die Angſt vor dem Krieg
wir nicht unſer ganzes Leben lang Krieg gegen

orge und Not innere wie äußere gegen Krankheit und
Tod r Kleinheit iſt es die uns den Blick trübt Wir
wiſſen daß wir einſt Abſchied nehmen müſſen iſt es nicht
gleich ob es z oder morgen geſchieht da es doch einmal

h muß Wir wiſſen daß wir ſterben müſſen iſt es
nicht beſſer auf dem Felde der Ehre zu fallen Saat für kom
mende Geſchlechter als auf dem Siechenbett langſam dahin
i Todesfurcht heißt der Schleier der uns den Blick

bt Wer aber glaubt daß es keinen Tod gibt wer emp
ndet daß nach dem Scheiden ein neues Leben in welcher
orm wiſſen wir nicht winkt wie ſollte der den Tod
irchten Sollte das Weltganze etwa ein Nichts ein un
nniges Gebilde ohne Geiſt und Zweck ſein Nein ich mag

eine ſolche Fe gar nicht erörtern Jn ahnender Seele be
eift der denkende Menſch daß das All von einem unfaß

aren Geiſte durchdrungen iſt vor dem wir Menſchlein wie
Staub ſind er ahnt daß wie jeder im kleinen ſo dasktrebt die auch unſere Schickfale e mit einſa tet

und ſo gewiß 2 vich nur mit blutendem Herzen hinausgiehen ſ Deshalb getroſt mein Sohn Was iſt und ſei es auch der
r Krieg iſt von Gott tÄlle ſchwiegen einen Augenblick ergriffen dann ſagte

die Mutter eine verräteriſche Träne von der Wange wiſchend
in heiterem Ton Vater du hätteſt ein Geiſtlicher werden
ollent Der Landrat erwiderte ernſt Dazu hätte ich mich wohl
le t geeignet denn was ich predige läuft dem BVibel
auben zuwider

Die Landrätin ſchüttelte den Kopf Das habe ich früher
wohl auch einmal geglaubt aber jetzt nicht r Bin ich
doch in e e e angen Wenn du ſprichſt kann ich
romm die Hände faltenf Der alte Herr ſah nach der Uhr zu Bett ihr

re Es iſt ſchon ſpät und gern möchte ich mit meinem
ohn noch einige Worte unter vier Augen ſprechen Auch

will er ja morgen ſchon in aller Herrgottsfrühe aufbrechen
und da wollt ihr doch dabei ſein

Als der Landrat mit ſeinem Sohne allein war legte er
ihm die Hand auf den Arm und nickte ihm aufmunternd zu
Du haſt noch etwas auf dem Herzen mein Jmnschazt Sprich
dich aus Vertraue dich deinem beſten Freund ie ſteht s
in Hamburg

Jch wollte ſelbſt mit dir darüber ſprechen Vater denn
ich bin einfach ratlos

Laß hören Weißt du noch wie manche Nacht wir beide
auf dieſer Terraſſe verplaudert haben Du kamſt r rrg
heim deinen Knabenkopf gefüllt mit Sorgen Ein Berg
hatte ſich vor dir e ein Abgrund hatte ſich wie du
glaubteſt vor dir aufgetan Nicht wahr

Ja Vater und wenn der Morgen graute war der Berg
an deiner Hand überſtiegen und der A grund überbrückt

Laß ſeh n mein Sohn ob ich die Kunſt dir zu helfen
noch verſtehe

Vater ich begreife p was in e vorgeht
Eſtella ſchreibt mir herrliche Briefe voll Liebe un ärtlich
keit aber das erlöſende Wort finde ich in ihnen nicht

32 Vater weiß nicht daß ſie dir ſchreibt
Nein

d geſagt Hans ich liebe dieſe unanſtändige Heim
v icht Vater Die Mutter weiß dieſemnicht Vater Die Mutter weiß vonvriekdehſe

nd der Bruder die ich indes beide nochund auch er die ich e unicht kenne
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n Die uſgen Wie ten ehe ſeſtdie ru mpfe n iſt jezſſchen Alſſſche Eigentümlichteit daß ihre Artillerie auf

eine e Mannſhaft r i Rückſicht nimmt Sdie Amt die a Artillerie die eigene Jnfanterie die
t enge geraten iſt unter Feuer Sie fegt einfach
nd und Fe nd weg Dieſe rückſichtsloſe KampfesweiſeFteu die a früher nicht einmal in den Zeiten wo ſie
n Ueberf z an Mannſchaften hatten angewendet Die

Keral der ruſſiſchen Truppen wird durch ſolche Mittel na
türlich nicht gehoben

Der amtliche ruſſiſche Vericht
tersburg 12 Febr Amtlicher Heeresberichtr m Abſchnitt von 3 zerſtreute unſere

Pligerie an verſchiedenen Orten feindliche arbeitende Ab
ungen Südoſtkich Uexkün beobachteten wir zwei Explo

teiluns einer feindlichen Batterie Südlich von Ljubtſcha
ſealang ein Erkundun rn eine Brücke die der Feind
ber den Njemen zu ſchlagen begonnen hatte wurde zerſtört
iſchen Rowno Und Luck wieſen wir erneut zwei aufein
wer olgende Gegenangriffe ab Ein Verſuch des Feindes

vie ihm geſtern entriſſene Höhe in der Gegend von Crbrew
urückzugewinnen mißlang trotz Einſetzens überlegener

Frafte und Artillerieunterſtützung
Schwarzen Meer fuhren unſere Torpedoboote in derSeſchehung der feindlichen

r m Kaukaſus dauert unſer Vorgehen an alle feindlichen
Angriffsverſuche wurden vereitelt

Von der Weſtfront
Belfort wieder beſchoſſen

WTB Paris 12 Febr Amtlicher Bericht vom 11 Febr
nachmittags Jm Laufe der Nacht iſt kein wichtiges Ereignis

tellungen in der Küſtengegend

zu melden
Amtlicher Bericht vom 11 Februar abends Jn Belgien

und im Artois Geſchützfeuer ir haben einen bemerkens
werten Teil der Grabenſtücke die in der Gegend von Friſe
n v Händen geblieben waren am 8 und 9 Februar den
Deutſchen wieder entriſſen Ein heftiger Gegenangriff um
uns aus den wiedereroberten Grabenſtücken zu vertreiben
wurde unter ſchweren Verluſten für den Gegner abgewieſen
Jn der Champagne machten wir nordöſtlich vom Hügel von
Les Mesnil etwa 40 Gefangene Auf den Maashöhen zer
törte unſere Artillerie ein Blockhaus und Beobachtungs3 des Feindes Jm Kampfabſchnitt des Waldes von
on wurden heute zehn Geſchoſſe ſchweren Kalibers in

der Richtung auf Belfort abgeſchoſſen
Belgiſcher Bericht In der letzten Nacht wurdeein Ueberfall auf S Segen unter grobe erluſten

des Feindes abgewieſen Jm ſüdlichen Teil unſerer Front
Artilleriegefecht

ne

England
Die engliſchen Drückeberger

e B Amſterdam 12 Februar Wie ich aus London er
ahre können die Einberufungen an die neuen Militär
zflichtigen in täglich Hunderten von Fällen nicht zugeſtellt
verden weil die Militärpflichtigen ſich nicht mehr in Eng
land befinden und angeblich auf Reiſen ſind Die jüngeren
Leute halten ſich um der Dienſtpflicht zu entgehen meiſt in
Irland auf

Wer in England von der Wehrpflicht befreit iſt
Der Präſident des Local Government Board hat nach

Mitteilungen der Times ausführliche r über
die Organiſation der Local Tribunals erlaſſen welche über
die Zuweiſung der Wehrpflichtigen zu den einzelnen Grup
pen und über die Befreiung vom Heeresdienſt verfügen
ſollen Befreiung von der Wehrpflicht ſoll in
folgenden Fällen gewährt werden

1 Wenn es im nationalen drr liegt daß der
Wehrpflichtige ſeine gewohnheitsmäßige Be
ſchäftug ung weiter fortſetzt

2 Wenn es im nationalen Jntereſſe liegt daß der
Wehrpflichtige eine bürgerliche Beſchäftigung
ergreift in der er ſich zu betätigen wünſcht

3 Wenn es im nationalen Jntereſſe liegt daß der
Wehrpflichtige eir Erziehung oder Ausbildung
zu irgendeiner Arbeitfortſetzt

4 Wenn der Eintritt in den Militärdienſt infolge aus
nahmsweiſe hoher finanziteller oder geſchäft
licher Ver pflichtungen oder einer ausnahmsweiſe
ſchwierigen häuslichen Lage ein ernſt liches Unglück
für den Wehrpflichtigen ſein würde

5 Körperliche Untauglichkeit
6 Gewiſſensbedenken
Wir erlauben uns die Frage zu ſtellen ob

S wehrpflichtige Engländer gibt die nicht in einen der ſechs
aragraphen hineinpaſſen

Deutſches Reich

Die wirtſchaftliche Annäherung des Vierbundes
Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstags begrüßt in

einer Entſchließung vom 10 Februar die VBeſtrebungen
ine engere politiſche militäriſche und wirtſchaftliche Ver
indung zwiſchen Deutſchland und ſeinen Verbündeten be
nders zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn herzu

kewen Zum Zwecke der wirtſchaftlichen Annäherung wer
V vor allem die gegenſeitigen Handelsbeziehungen der
i ündeten zu ſtärken und die Zolltarife ſowie die Ein

chtungen der Htverwalmng men Zwecke möglichſt an
zupaſſen ſein ohne die Entwicklung der einzelnen Erwerbs

eige hüben und drüben und die Entwicklung des Handels
r Verbündeten mit anderen Ländern zu gefährden Die

irtſchaftliche Annäherung wird ferner auf dem Gebiete des
EDrkehrsweſens beſonders im Ausbau der Eiſenbahnen

Rheumatiſche und Nerven
Schmerzen

werden mit To gal Tabletten raſch und da

wenn a 7lich glänzend begutachtet Jn zu Mk 40
und Mk 3,50

im Geblete des
herbeiführen laſſen die den gegenſeitigen Wirtſchaftsvecrkehr
zu ſtärken vermögen

WTB Sofia 12 Februar ulgarinhe Telegraphen
Agentur Eine gemiſchte bulgariſch öſterreichiſchungariſche
Kommiſſion die mit der Feſtſetzung des in den gemeinſam
beſetzten Gebieten Serbiens anzuwendenden Zollregimes be
ſnn iſt tritt heute im Miniſterium des Auswärtigen zu
ammen

Der Zentrumsabgeordnete Cahensly

der im Abgeordnetenhauſe den Wahlkreis Limburg vertritt
hat ſein Mandat niedergelegt

4 i W und ihrer Tarife zu ſuchen ſein Aber auchn Zu da n daß nicht nur ſ Waſſerſtraßen Rechtsweſens S e

Ausland

Die Tagung der ungariſchen Jnduftriellen
T V Budapeſt 12 Februar Nach zweitägiger Debatteles eſtern der Bund Ungariſcher abritanten und Jn

ſtriellen die Beratungen über die Frage der wirt
h aftlichen Annäherung an Deütſchland ab

r eine Zollunion ſprachen ſt ie Vertreter der Mühlender Fleiſchbearbeitungs und et erſte PLwie
einzelne Vertreter der Maſchinen Induſtrie aus Dagegen
erklärten ſich Vertreter der Eiſen und Schafwoll
Jnduſtrie ſowie teilweiſe auch die Mitglieder der Eiſenver
arbeitungs Jnduſtrie während die Vertreter der Baumwoll
Induſtrie der Anſicht waren daß man von einer Zollunion
wohl keine ſtarke Förderung zu erwarten habe ſie aber auchnicht zu befürchten en Der Präſident Chorin re
ſümierte daß die Möglichkeit einer wirtſchaftlichen An
näherung an h noch nicht genügend geklärt ſei
Insbeſondere die Stellungnahme der deutſchen Agrarier
noch ganz unklar Die nach dem Kriege eintretende allge
meine Lage laſſe ſich zurzeit nicht ausreichend überblicken
Der Bund werde daher zu der Frage an einem ſpäteren
Zeitpunkt Stellung nehmen

2 Ziehung 2 Klasse 7 Preussisc
233 Königlich Preusslsche Klassen Lotterie

Ziehung vom 12 Februar 1916 vormiitags

Auk Jede gezogeno Nammer sind zwei gloteh hohe Gewinne gefallen
und zwar ſo einer auf die Lose glelcher Nummer in den delden

Abtellangen Il und II

Kur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klawmern beigefügt

Obne Gewäuhr Nachdruck verboten
50 203 57 65083 8 96 604 44 738 838 1037 826 51 82 7653 2029

294 420 623 89 762 666 957 31532 865 98 579 7688 848 4041 45 220
879 970 5060 291 801 6260 526 617 98 790 876 7033 282 94 639 g398
641 738 832 88 959 8087 865 671 932

1C002 106 614 21 112760 385 841 921 81 12087 136 4148 500
99 660 786 671 13203 527 723 801 98 14184 265 405 903 62 15077
100 20 201 85 501 646 663 668 908 16163 77 90 200 235 345 591
752 886 927 171065 583 714 16 800 18170 281 450 774 656 19074
882 492 501 634 6888 938

20125 241 965 21174 84 261 366 411 80 522 668 746 91 887
220283 250 304 562 625 864 909 23078 78 128 34 876 587 24152
520 60 644 25100 200 3665 69 381 404 80 827 77 891 26091 273
3 27609 28126 201 572 703 8856 933 28086 662 826 09

30616 92 680 86 31158 231 804 588 80 662 200 717 82388
422 888 33026 94 156 489 572 617 916 200 342665 353 98 35004
42 61 112 806 94 440 534 676 56043 294 615 69 774 76 846 907
83 374198 420 45 586 943 38071 135 445 734 39544 200 760 872

4090685 524 76 63 745 844 930 31 86 41007 277 826 666 779 837
60 638 42079 322 800 862 426 672 7680 98 941 43012 404 664 771
814 44002 455 56 548 607 200 96 786 91 883 965 45201 25 6503
30 57 662 839 46006 63 404 627 853 47086 112 49 57 500 48145
242 667 469209 354 680 200 965

56G070 289 398 6594 695 810 983 51318 1000 565 649 64 879
83 5926 52057 78 124 231 612 902 53129 832 620 702 6827 54034 124
301 200 901 55000 412 80 525 73 341 66 996 56062 275 5832 8589
57189 946 71 496 610 58141 439 732 946 59020 47 64 110 24 26
263 406 505 819 8387

60247 686 9568 61660 62012 424 615 47 95
63105 94 2657 64061 478 687 709 11 839 200 s68 920 389 65271
395 593 651765 507 789 926 69 6G7023 27 822 6541 68002 549 615
9686 69098 157

70010 696 707 984 71034 108 402 618 72440 647 657 908
73355 445 581 928 74091 199 388 560 689 954 z 60 96 75154
348 363 418 900 78202 55 490 6560 650 77206 300 618 689
73072 541 683 787 881 95 79257 433 200 638 400 87 847

89009 91 221 385 569 314065 663 892 96 82471 87 94 748 65
814 23 57 975 97 93019 68 500 740 41 84034 148 354 499 610
763 843 924 95110 86065 105 508 95 758 87140 68 269 1l400 621
652 911 83129 234 67 5531 638 89289 301 511 704

90065 265 68 8933 404 524 630 986 57 74 91019 62 98 310
18 552 603 92022 264 628 811 69689 93029 147 455 778 400 874
82 94 571 784 95322 686 771 988 98021 232 96 6583 8688 948
97087 158 469 750 8590 986 983543 500 98092 214 706 863

190002 69 174 917 928 101027 200 a222 512 102016s 4587 6265

738 823 959

2 Ziehung 2 Klasse 7 Preussisch Süddentsche
233 Könlglich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 12 Februar 1916 nachmlttags

Auf fedo gesogene Knmmer sind awel gleich hobe Gewinne gefallen
und war je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Adtellangen I und II

Nur die Gewinne über 96 Aark sind den hbetreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

Ohne Gewähr Nachdruek Verboten
2268 456 680 48 200 748 79 950 1656 600 19 47 781 v009 2471 505

620 700 19 825 3201 47 48 92 444 80 694 818 986 90 4097 1768 210 28
898 S166 247 61 64 393 708 88 6G011 120 809 18 06 761 044 7088 800
230 440 671 1000 vo 937 75 9712 79 802 78 9106 211 848 67 66
494 529 639 710 73 847 50 944

10229 821 78 411 766 811 908 11028 285 807 12 72 1206s0 522 704
z 8 1310s 6 657 200 8065 476 200 o6 200 606 28 14182 828 409
56 15096 8687 067 16264 80 1800 418 644 715 77 17127 4654 69 97

663 35 990 181609 231 623 8a8 607 927
358 549 7065 616 28 956 119 297 410 768 22205 14 443 58

6356 806 21 26 23361 94 788 890 28 126 258 500 675 769 970 25172
96 600 860 26213 687 62 719 60 91 27118 280 6659 829 936 28109 98
u 76 872 879 29011 86 97 553 614 71 7688 942881 974 31107 61 249 811 468 628 6888 906 32884 471 200 001
9 a00 68 33060 2860 8329 569 661 7 e 841709 94 471 047 8651 954

186 566 605 784 3 45 c c 873 37001 166 301 608 6 7680
087 a00 208 316 4835 16 866 36 6386 41105 7 258 10000 s08 10 42602 88 720

865 84 43004 200 30 166 467 504 82 773 90 967 441650 245 322 34
606 60 621 7567 968 46010 95 6934 980 46228 39 74 319 84 556 776 804

660 914 471689 828 200 4682 675 43001 2374 8000 481 541 662 88
16 302 29 478 649 644 067189 59 219 8651 67 787 41 800 56 81 86 858 o66 70 51088 122

274 562 634 93 602 84 13 52215 823 408 847 200 53301 40
432 54105 16 94 208 410 55188 41 281 88 200 95 509 889d 940 z
53 827 57360 r 847 88 58258 825 644 859 200 59831

6 409 21 602 07488 a28 81 920 200 640 788 897 026 61103 471 e78 915
26818 988 200 es 183 222 889 905 64146 863 480 511 46 636
90 880 G8299 48 92 488 641 859 66475 508 er9 786 o81 67077 824

40 688 600 800 68276 423 720 904 64 69266 s10 800 426 72 200
634 751 948 60

70416 s92 71046 564 614 809 72108 ſ200 17 252 e18 76 77 774
78244 405 008 74046 168 581 00 72 638 829 78011 77 888 411 637

483 660 G007 170 272 524 698 77071 84 420 647 7565 518 78140
866 649 66 669 926 65 79061 220 64 6550 728 86 970
G0072 207 960 74 61072 114 800 46 807 44 569 98 728 82101

221 de 601 718 40 B9106 320 626 200 z 84062 190 3650 329 30
88 o w 722 994 86106 606 504 87266 400

4

560 615 91710 800 92044 840 524 714 552 66 93081 o8 200
9os 780 o26 624 789 95216 346 416 27 29 624

l

Süddeutsche

Japau vor einer Miniſterkriſis
T V Kopenhagen 12 Februar Rjetſch meldet aus

Tokio Die t nungeovecſch edenheiten zwiſchen Regierung
und Parlament in der Frage der von der Regierung im
Budget vorgeſchlagenen Art der Schuldentigung verſchärfen
ſich immer mehr und haben jetzt einen Stand erreicht wo
jeden Tag eine Miniſterkriſis erwartet werden kann

Schwediſches Ausfuhrverbot für Seefiſche
WTB Stocholm 12 Februar Die Regierung hat die

Ausfuhr von Heilbut Schellfiſch Makrelen Dorffiſch und Weißlingen verboten elen Dorſch Seng

Eine Voykottkonferens der Verbündeten in Paris
T V Amſterdam 12 Februar Jm März werden

Handels und Finanzdelegierte Frank
reichs Englands und Rußlands in Paris zur
Beratung von Maßnahmen für Boykottierung des
deutſchen Handels nach dem Kriege zuſammentreten
Delegierte der drei Staaten werden dieſer Konferenz die
den Charakter einer Privatkonferenz tragen wird nicht bei
wohnen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Velee Gericht Handel
Cugen Brinkmanng Feuilleton Vermtiſchtes r w J V
Siegfried Dock für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

SämtlichBarth Druck und Verlag von L Hendel

Fichtennadel Kräuterbäder in Tabletten
Der dewshrte Badezusate für Horusse und Ganesondo

Man veriange ausdrücklich Pinofiuol in Tabletten
584er M 1,50 17 Bäder M

e e S e S r e 2 Reee
en

2007 57 808 103071 192 2e5 504 87 86 801 104063 110 r
O5016 28 480 84 654 660 817 42 166017 338 469 526 80 ſo 868

6265 64 107166 276 837 704 56 990 108182 92 382 542 s00 710
42 75 833 923 58 400 72 109003 95 202 60 594 641

110087 61 134 240 340 992 200 946 111062 244 767 884
909 112076 e0 264 802 200 508 es s801 114821 441 528 200
611 13 66 400 76 6826 54 115152 807 447 820 8s5 905 116381
r 622 76 851 117607 165 6823 118096 101 118341 67 668

120086 222 121033 61 106 301 27 553 702 871 122054 109
80 316 33 98 123113 406 549 634 7837 963 200 67 84 124425 34
6557 73 88 614 769 944 63 125241 817 37 647 64 87 778 808 996 200
126066 168 842 400 426 638 127076 86 111 209 480 588 696
967 1283418 52 555 645 54 730 90 129114 624 61 988

1830008 56 181 40 869 131481 848 81 915 132044 316
566 84 605 721 133114 32 430 200 s508 88 134026 118 264
319 135066 180 282 42 8391 424 400 41 597 136072 236 783
86 833 57 137245 800 649 788 37 979 1388092 869 600 1389046

400 127 47 409 608 81 740 59 894 980
140345 790 881 90 98 141108 20 400 r790 906 142065

664 755 200 143020 218 512 608 762 97 862 144283 322 68
5651 748 400 968 145857 620 49 ea32 146448 548 604 976 78
1435 40 6468 1480898 200 145 469 617 681 798 857 92 907 699

150 178 850 978 151017 20 274 308 504 80 300 606 96 781
343 96 908 4 95 152081 1200 469 598 788 852 96 957 153165
557 1200 154069 183 63 257 800 3800 s8 91 741 o98 155164
369 401 512 723 43 79 812 953 156131 282 200 337 48 76 652
237 7 177115 227 68 820 612 158268 200 637 837 159183 480

160231 s38 885 161061 o05 116 89 267 669 749 84 818
162263 802 163424 541 610 681 714 830 164080 220 79 165060
138 281 304 63 666 166296 447 97 809 910 400 56 167471 769

3012 551 200 732 54 841 957 169160 266 68 877 444
170517 50 799 956 57 171260 822 406 7830 74 75 810 12

24 988 172010 281 492 898 910 173115 484 847 48 985 174230
906 8322 560 732 857 942 175828 915 23 69 176070 137 42 444
725 864 9854 177128 300 48 570 627 a300 64 178080 108 38
206 63 665 95172220 680 611 854

180162 288 821 31 51 411 514 600 7 774 800 181038 389
433 182085 132 212 386 540 723 830 73 968 183128 51 224 68
509 965 626 334033 44 871 516 50 699 765 8955 98 185049 208
200 397 4987 650 853 982 200 65 186358 415 88 534 641 771

380 832 187038 81 377 583 48 661 759 188081 65 1658 369 4096
189061 281 704 12 61

196268 895 424 647 91 786 947 1918328 63 687 40000
791 988 192063 200 618 54 60 843 928 50 193020 80 77 78
232 300 24 71 697 702 810 194150 220 475 87 93 631 41 185158
428 560 878 92 196005 82 222 6580 197170 323 901 471 623 44
737 994 198037 830 683 199061 442 506 21 897

269210 58 69 92 ſ500 397 555 845 70 2011653 81 583 800
627 202 370 539 203119 98 555 80 773 805 204005 486 205125
616 307 206263 85 325 41 6685 200 631 207066 250 87 321 86
649 741 48 913 69 293038 321 585 709 816 939 209374 409

210066 322 54 401 5160 26 757 63 81 92 211046 286 617
758 86 212081 178 254 578 821 200 51 96 213063 206 4665 65165
O 93 724 8659 917 214003 43 337 836 76 421 700 215002 828
834 979 216006 200 248 322 495 741 980 217016 158 293 545
710 62 300 218283 358 4860 742 910

ne

1601835 2es 69 726 911 200 16 62 101058 167 262 526
102107 200 661 984 104078 108 289 318 467 518 44 718 46
103147 240 71 o59 720 913 65 89 1068466 107100 402 606
108260 77 6518 658 200 109276 829 618 7605 9609

119016 a 165 478 90 841 111007 288 685 926 60 112115
96 232 524 676 960 1130768 488 5899 641 806 24 79 913 67
114165 200 201 s368 516 750 98 633 968 115881 610 764 840
200 116011 100 200 407 586 731 838 117348 571 621 80

9a 722 11800s 320 784 892 119180 807 419 42 676
120027 659 631 94 701 646 697 994 121207 81 340 775 606

64 122129 48 257 380 601 2 87 1000 671 770 908 123828
12406s5 225 324 409 781 886 960 125152 488 641 126028 96
406 568 678 902 127248 889 200 504 6807 a00 36 77 128025
567 825 01 129061 243 69 de5 1330139192 202 890 200 607 783 98 400 867
1s85 86 214 611 726 980 132114 316 6548 1 3081 460 997 1
205 480 558 e89 46 136086 50 65 160 210 63 72 596 674 85 99
774 1872657 847 658 400 92 385 77 76 454 83 6548 88
139010 118 88 210 801 667

146007 260 488 ao0o so 141086 145 6768 847 955 67
142230 59 844 466 819 09 143022 328 27 6581 65 680 200 144164
492 596 706 g18 26 988 1485008 6500 267 498 s01 147067 177
459 613 s 89 622 143108 46 257 79 467 704 149181 475 667
669 700 659 87 200 410 36 508 685 151260 80 200 447 668 680b J Wo e 808 14 928 z Z180 54 56 69 267 8565 680 71
z 860 800ſ 522 96 648 721 610 165002 170 952 847 o36 156220
388 824 955 187804 57 545 t 158328 774 850 89 v27
159109 98 366 e65 469 583 676388 3 75 745 97 G 18333 82 863 99 943 162301 431 660
722 513 930 68 71 163278 886 400 65 98 867 s16 1659148
208 26 351 567 604 78 538 60 927 26 166360 6578 6893 167026 189 6544
756 052 71 428 160029 384 658 754 825G 181 47 215 775 916 171262 872 600 798 877 017 z t e s20 80 178002 140 474 668 62 760 823 200
90 972 174626 es 175174 200 176022 248 200 874 560 788 72878 u 177o6e9 897 654 769 178041 es 217 26 200 63 4

227 846 800 o16179 446 18 10oso 318 22 96 642 182038 206 528 35 613
18251 96 818 496 59 522 184067 408 690 183017 268 350 618 833
70 166686 s06 s96 s00 187324 474 529 658 714 8323 658 67 975
1685s56 440 629 771 Los z 263 60 549 418 757 905SOoss 388 872 621 410 682 re 870 1092246 814 6508 12 94
re8 I603148 809 360 6517 76 622 980 3 609 o 1052026s8 s s80 1966601 717 9042 197154 608 289 668 57 6875 915
199134 800 878 77 402 76 561 78 872 918 82

200141 so 204 880 2012088 o8 164 61 261 60 887 51 621 905
069 216 21 804 462 80 203020 280 356 488 6500 766 868 338 di 341 581 864 6961 el 756 227 206411 485 200 es 700 5

Jo1 200 207 044 60 101 90 959 76 453 594 707 010 28 208029 200

da 840 601 vosOore 108 414 619 48 60 700 i vo 2 101 266 75 444 690
743 96 97 r 910 49 212162 601 807 96 goso 178 331 64 510 6
879 390 4300 487 88 6609 94 213006 216 468 6548 009 747 21611

38
76 106 49 97s 04 067 96160 7 60 681 61 o0 o o11 206 do 692 920 900 217078 100 60 500 e000 620 de so e e We ober 60 718 887 t 219407 T40 67 820 a
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Paul Schauseil c Co
Kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle a Bitterfeld Delitzsob u Ellenburg

Hunderte

von Anlagen

in Betrieb

N edercruckdemp

mit Selbsitrequlierung
Irocken Anlegen Bade Einrlchtungen am Koc k chen Demp Weschküchen
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Hoizunqen
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und Warmwaosser Heizungen
und alle anderen Heizungsanlagen

UVn terrieht

II ferlelvehrans
zu Leipzig

Unter Aufsicht und Verwaltung der Handels

J

kammer

Beginn des 86 Schuljahres am Mai 916
1 Einſähriger Schllerfachkursus

Wissenschaftliche Erläuterung der Handelstätigkeit in ihren
Hauptzweigen und Ausbildung in den tür Grossnandlungen Fabriken
und
lich 32 Pflichtstunden

Banken erforderlichen Kenntnissen und Fertigkeiten
ausserdem wahlfreie Fächer

Wöchent
Türkisch

Spanisch Russisch und ltalienisch Zur Aufnahme ist erforderlich
das Zeugnis über die wissenschaltliche Befähigung zum einjährig
freiwilligen Dienst für Schülerinnen eine entsprechende Vorbildun2 Dreijährige höhere Abteilung Handelsrealschule mitEinjaäh gen Berechtigung

In die dritte untersie Klasse können solche Schüler aufgenommen
werden die die Reiſe für Untertertia einer allgemeinen höheren
Schule haben oder die oberste Klasse einer Volksschule mit Erfolg
besucht haben und die nötigen Vorkenntnisse im Französischen
besitzen

3 m v Lehrlin chkursus für kaufmännische Lehr
mit dem Einjährigen Zeugnis4 pränrite Lehrlings Abtellung

Nähere Auskunft durch die

n kösen qm

Pädagogium für Knaben
Sexta bis Unterſekunda Einfähr
Vorbereitung Auch Ferienheim

Proſp durch Prof Dr Posseldt

Dresden
VIlla Bernhardstrasse 32 a

föchterheim Hauschild
Gründl wissenschaftl häusliche

u gesellschaftl Ausbild Ref Ia

Strausssehe Privatsehute
Unterricht im Schneidern und Schnitt
zeichnen für eigenen Bedarf Bauhof1

ſchrägüber vom Kaufhaus Elkan

Geldverkehr

3600 Mark
ur erſten Hypothek aufLand grundſtückait Garten in Brun Dorf b Halle k

möglichſt bald geſucht
ebste brdert unter W 2708

die Seſchäftsſtelle d Ztg

Vermietungen

Gr Steinſtr 41
Laden Wohnung
1 April zu vermieten

e erfragen Böllbergeyweg 54Heryhafn I Etage

a
25 als

Leitung der Oeffentüchen Handelslehranstalt

e

Alter undBettnä e Geſchlecht angeben Aus

unft umſonſt diskret
Feske Berlin Willibald Alexisſtr 18

Die neueſten und beſten Waſch
maſchinen Stck 12 Mk uempfiehlt Leyſingſtr 6 H II

Eich Ackerwalzen
von 13 25 ſtark kvmplett fertigmit und Hur Gerüſt ſowie eichene
Stallpflaſterk ötze offeriert

Gustav MüllerZimmerei und Damſägewernk

Aken a d Eilbe

Beſteiung jof

Wolhwasch sSeife
Stück 40 Pfg

unentbehrlich zum Wachen von Golſf
jacken Sportmützen Sweater woll
u wollenen Strümpfen 2c

ee Nochk Gr Steinſtr 84

Kaufgesuche

Rübenſamenſtroh
und Kaff

M Eberitzsch
Rudolſtadt Fernſpr 131 u 212
80 100 cm

Rockfutter
auch Mißfarben in kleineren Poſten
desgleichen farb Orleans u ähnl

zu kaufen geſucht
emuſt Offerten anJulius Ullmann
Frankfurt a Taunusſtr 45Lripzigerſtr Ar 70

aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder

h e ſofort oder päter zu vermieten
Näheres daſelbſt beim Haus

J

gewinnbringende

Otiene Stellen
die eine

i gerren oder Damen Qugenehne

Nebenbeſchäftigung
ſuchen Anwerbung von Verſicherungen geg Feuer Einbruch Diebſtahlund Waſſerleuungsſchäden auf Grund vorher verſ Off wollen ſich melden

6 Uhr nachmittags

Mitteldeutseho Versjchor, Aktiengesellschaft

Halle a Alte Promenade 31

Auskunfts
büro Max Schimmelpfennig

G m b H mit De ekuv Abteilung
befindet ſich Berliu Potsdamerſtr 51

für alleKeſſe Zwecke
Schlachten an 2e in

allen Größen
Th Reil Alter Markt 6

LI
Metallhetten ars
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabprik Suhli Thür

Stellen Gesuche

Kontoriſt
18 Jahre alt mit Bnchführ vertrautſucht Stelang ſofort od per 1 3
Offerten unter 2707 an die Exped

Junges ordentl
Mädchen

16 ſucht Stellung in ernem beſſHauſe Offerten unter AMl 2694 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Thale Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegs ett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

W Jr
J e ewWW W J

luf r eNTrocken kinrichtunge
d Koch Wasch z Bade
J Anſagen

K e rier hähne gute Schläger zv
verkaufen in der Kurbeiſtickerei

Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus lIl

a ee

Heizungen
wem Küchenhenrd aus RJ

DenWer We wo Wo S

Chook Annahmo und eAn und Verkauf Conto Corrent Verkehr Spar Dinlagen Depogiten
Von Wertpapieren Weohsol Wie ken

ausländischen Banknoten Domizistelle tür Wechset Privat Tresound Geldsorten Einlösung von Coupons ete einzein vermletbar re

Zahn Atelſer
Rudolf Kraomernur Leipzigerstr 21 II gegenüber d e ääh

Waldmühle b Braunlage S ny n
ruf J

Cſür olungsbedürftige Gute ſolidere beſte Gelegenheit für Winterſpo ſt We e k
rin Otto HenjesLicht

Nen eröſtnet
Atolier für foinere Damen Moden

h Kostümen Strassen
u GesellschaftsKleidern Sportibekleidung

BElisabeth Meckol
akad geb u57 2 T neldern

hof Haut und Han beiden

lese jeder meine Broschüre Mahnende Worte Gegevon 30 Pf in Brieſmarken an die Firma
mann Co Berlin 229 eere7 25 a erfolgt
aie Zusendung in geschlossenem uvert ohne Aufdruck
Dr med Geyer Spezialarzt für Haut und Harnleiden

Einsendun

Sei Huſten Bron Helft unseren achialkatarrh Verwundeten C
Ziehung 23 bis 26 Februarl916

im z der Königlichen
Lotterie Direktion

auer ar Note Kreuz
vorzügliche Erfolge Geld lanne

545 454 Losepotolin Pinen bar n h er
Erhältlich zu M 2, pro Schachtel
in allen Apotheken Wo nicht vorr
evtl auch direkt von uns durch unſere

Verſandapotheke
Co Berlin SW 68Plo

Ausführliche Broſchüre
vollſtändig koſtenlos nne 00W Ständige Niederlagen in Halle 10000

AdlerApotheke und

See ö ä

u Verſhieimunng

2
2

Woowou
S

20
n 30000

e i 10000

mann oder Reideburgerſtraße 4 g 3137

Hallesohe Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernaprecher 903

Centralheizungen
Etagenheizungen

Abtellung C

aller Systeme
Besonders emptehlenswert

vom Küchenherd aus

1 Eilxon Rohrküötte

Fürſtlich Etolbergſches Hüttenant

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußhriſernr Fenſter

in allen Größen und Formen 3
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte alibarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

J Trauer Hüte
in grosser Auswahl

fetzsche Oelkors
Leipziger Str 14 gegenKatarrhe

fus an
Heiser

keit
Ver

schleimung
Magen Oarm

ung
Slasenſeigen

influenza

Gutfſttzende dauerhafte

Korsetts
von 1 00 10,00 Mk r

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

F

e Geid Loge M 30e Zu 27 bei e
e eT d Wo Bei C Be 27W e d eJ Boe K JeGanze Namen od Vornamen a du

für Damen und Mädchen Dpfteht in
läßt zum Zeichnen von Wäſche ſehr großer Auswah
weben ſrote Schrift a weißem Bande SteinSee Kact Gr Sein o H Sthner Rachf ar

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

MohrenApotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburgerſtraße 53
ViktoriaApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtraße 1 Tel 2542
LöwenApotheke Brüderſtraße 17 Tel 526
HohenzollernApotheke Merſeburgerſtr 20 Tel 17685

Familien Nachrieht

Am i Februar entschliet sanft mein
herzensguter Mann mein lieber Vater unser
Sohn der

Oberpostassistent

Hermann Wagner
Im Namen der Hinterbliebenen

Frau Käthe Wagner geb Zimpfer
Margarote Wagner
Andreas Wagner und Frau

Belsetzung Montag den 14 Feobr nachm Ah Vhe
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